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Helga BIörier-Frerker
Aachener Str. 220
50931 Köln
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Blirgernnträg rum Thenn:
Parhsituntion Bregenzer Str. in Köln-Lindenthal (im Umfeld der Grundschulen
nn der F reiligrathstr.)

Sehr geehfie Frau Blömer-Frerlrer.

wir, die Anwohner dcr Bregenzer Str. in Köln-Lindenthal, hoffen sehr, mit Ihnen den
richtigen Adressaten für unser Pr:oblem gefr:nden zu haben.
Sehon seit Iängerer Zeit ist ctie Parlcsituation ftir tms Anlieger an Werktagen unerlräglich
geworden..
Hauptursache ist zwei:fblsfrei die Situation ail den Grundschulen in d.er unrnittelbaren
Nachbarschaft.
'Dort wurde vor ca. 3 .lahren Ganztagsuntericht eingefi.ihrt und ein neues Schulgehäude
(Erweiterungsbau) irr Betrieb genommen.
Nicht zu verstehen ist. dass im Konfext damit ülerhaupt nicht an Leluerpar:kplä.tze gedacht
worden ist.
I)azu kommt" dass die benachbalte .Karl-Schu.rz-Str. kürzlich mit Parkuhren bestückt wrucle,
und somit Tagesparker dort keine Farlcr:rüglichkeit melu finclen.
Gespräche mit Lchrem ergaben, dass man ebenfalls wenig glücklich dartibcr ist, $tätldig
Parkplätze suchen uu fnüssen.
Flier ist anzumerken, dass auch unter Umwelt-Aspekterr l.an.ge Parkplatzsuche vermieden
werden sollte.
Eine l,ösung sehen wir gemeinsam darin, 1uf dem Schulgelärrde Patkraum zu schaffcn, was
ohne Verlustltir den Bewegrugsräuftl der $chrrlkinder möglich wäre qparallet ,rur-nr*gu*u,
Str- / vor der Turnhalle),
Uns allen ist klar, dass diese untragbare Parlcsituation au1'Dauer so nicht bleiben kann,Wit bitten Sie um Untersttitzung unsercs Ältrages.
Über Thterl fachlichen Rat, Ilne-Stellungnahmc zu diesem Problem oder bereits einen
konkteten I"ösungsvorscltlag würden wir uns selu freuen_


